
Darin ist erschienen die Leibe Gottes zu uns, 
dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt 
gesandt hat, 
damit wir durch ihn leben sollen. 
1. Joh. 4, 9



Und so wurde Jesus Christus geboren. Maria, 
seine Mutter, war mit Josef verlobt. Aber noch 
vor ihrer Hochzeit wurde sie, die noch Jungfrau 
war, schwanger durch den Heiligen Geist.  
Josef, ihr Verlobter, war ein aufrechter Mann. 
Um sie nicht der öffentlichen Schande 
preiszugeben, beschloss er, die Verlobung in 
aller Stille zu lösen. 



Während er noch darüber nachdachte, erschien 
ihm im Traum ein Engel des Herrn. »Josef, Sohn 
Davids«, sagte der Engel, »zögere nicht, Maria zu 
heiraten. Denn das Kind, das sie erwartet, ist 
vom Heiligen Geist. 
Sie wird einen Sohn zur Welt bringen. Du sollst 
ihm den Namen Jesus geben, denn er wird sein 
Volk von allen Sünden befreien.« 



All das geschah, damit sich erfüllt, was Gott 
durch seinen Propheten angekündigt hat:  »Seht! 
Die Jungfrau wird ein Kind erwarten! Sie wird 
einem Sohn das Leben schenken, und er wird 
Immanuel genannt werden. Das heißt, Gott ist 
mit uns.« 



Als Josef aufwachte, tat er, was der Engel des 
Herrn ihm gesagt hatte. Er nahm Maria zur Frau. 
Josef aber rührte sie nicht an, bis ihr Sohn 
geboren war. 
Und Josef gab ihm den Namen Jesus.

Matth. 1, 18-25



Als sich aber die Zeit erfüllt hatte, sandte Gott seinen Sohn, 
zur Welt gebracht von einer Frau und dem Gesetz 
unterstellt, um die unter dem Gesetz freizukaufen, damit 
wir als Söhne und Töchter angenommen würden.
Weil ihr aber Söhne und Töchter seid, hat Gott den Geist 
seines Sohnes in unsere Herzen gesandt, den Geist, der da 
ruft: Abba, Vater!
So bist du nun nicht mehr Sklave, sondern Sohn; bist du 
aber Sohn, dann auch Erbe - durch Gott.

Galater 4, 4-7



1. Damit wir vom Fluch des Gesetzes befreit werden

Er wurde dem Gesetz unterstellt,
um die unter dem Gesetz 
freizukaufen.

Gal. 4, 4-5



3. Damit wir zu Kindern Gottes werden

Damit wir als Söhne und Töchter 
angenommen würden. 
So seid ihr nun Söhne und Töchter.
Gal. 4, 5b



3. Damit wir mit dem Heiligen Geist erfüllt werden

Gott hat den Geist seines Sohnes in unsere 
Herzen gesandt, den Geist, der da ruft: 
Abba, Vater!
Gal. 4, 6



4. Damit wir zu Erben werden

So bist du nun nicht mehr Sklave, sondern 
Sohn; bist du aber Sohn, 
dann auch Erbe - durch Gott.
Gal. 4, 7



1. vom Fluch befreit – begnadigte Sünder
2. zu Kindern Gottes gemacht – die VABER rufen
3. mit dem Heiligen Geist erfüllt – zum Geben
4. zu Erben eingesetzt – Gewinner in Ewigkeit 



Als die Zeit erfüllt war sandte Gott seinen 
Sohn, 

…um uns freizukaufen.   Gal. 4

Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird.
Das ist mein Blut, das für euch vergossen 
wird, zur Vergebung der Sünde.
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